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DUO LÄDT ZUM KONZERT

Barockmusik 
erklingt im Safiental
SAFIEN PLATZ In der Bibliothek in Safien
Platz spielen morgen Sonntag, 18. Novem-
ber, um 14 Uhr der Barockcellist Petr
Skalka und der Cembalist Karel Valter ein
Barockkonzert. Auf dem Programm ste-
hen Werke von Antonio Vivaldi, Johann
Sebastian Bach, Giuseppe Tartini und
Martin Berteau.

Skalka ist laut Mitteilung Mitglied des
Ensembles Café Zimmermann und des
Quatuors Rincontro. Ausserdem spielt er
regelmässig mit namhaften Orchestern
und Ensembles. Seit 2001 ist er als Assis-
tent von Christophe Coin an der Schola
Cantorum Basiliensis tätig.

Valter seinerseits tritt regelmässig mit
dem Ensemble Café Zimmermann, den
Barockorchestern La Cetra und Capriccio
und dem Venice Baroque Orchestra auf.
Als Dirigent arbeitet er unter anderem 
am Theater Basel und am Teatro Arriaga
Bilbao. Valter führt ein auf alte Musik
spezialisiertes Tonstudio in Waldenburg
und ist als Produzent für diverse Orches-
ter tätig. (RED)

KAMMERKONZERT

Das Trio Klaris
zeigt sein Können
CHUR Morgen Sonntag, 18. November, um
14.30 Uhr gibt das Trio Klaris im Kirch-
gemeindehaus Comander in Chur ein
Kammerkonzert. Das Trio besteht aus
der Sopranistin Sarah Maeder, dem Kla-
rinettisten Josias Just und der Pianistin
Hanny Schmid Wyss. Auf dem Programm
stehen Werke von Franz Schubert, Wolf-
gang Amadeus Mozart und Robert Schu-
mann.

Maeder ist laut Mitteilung nebst ihrer
pädagogischen Tätigkeit im In- und Aus-
land eine gefragte Konzert- und Orato-
riensängerin. Erste Bühnenerfahrungen
sammelte sie am Theater Biel-Solothurn.
Just seinerseits konzertiert regelmässig
als Solist mit verschiedenen Orchestern,
mit denen er auch CD-Aufnahmen tätig-
te. Just unterrichtet an der Musikschule
Chur. Die Pianistin Wyss wirkt neben
ihrer regen Konzerttätigkeit in Europa,
China und den USA als Pädagogin, gibt
Master Classes und amtiert als Jury-
mitglied an Wettbewerben im In- und
Ausland. (RED)

«LE PRIX DE L’OR»

Theaterstück über
die Goldgewinnung
SCHIERS In der katholischen Kirche in
Schiers wird am Montag, 19. November,
um 19.30 Uhr das Theaterstück «Le prix
de l’or» aufgeführt. Die Komödie von
Regisseur Roger Nydegger zeigt laut Mit-
teilung exemplarisch die vielschichtige
Problematik des globalen Rohstoff-
handels am Beispiel der Goldgewinnung
in Burkina Faso auf.

Das Stück handelt von Herrn Oehri, der
für die Kompensationsgeschäfte einer
Goldmine zuständig ist, und Frau Kabo-
rè, eine moderne westafrikanische Ge-
schäftsfrau, die zwischen Europa und
ihrem Heimatland pendelt. Ihre Wege
kreuzen und verbinden sich in Burkina
Faso. Die Goldgewinnung und die damit
verbundenen Umsiedlungen der ansäs-
sigen Bevölkerung, sowie die unzähligen
wilden Minen bringen das Gleichgewicht
in der Bevölkerung und den politischen
Behörden in eine bedrohliche Schieflage.
Umrahmt wird die Handlung mit Live-
musik, Tanz und Gesang. Der Eintritt ist
frei. (RED)

«ÁGA» LÄUFT IN CHUR

Vom Leben in der
russischen Eiswüste 
CHUR Im Kinocenter in Chur ist morgen
Sonntag, 18. November, um 17 Uhr der
Film «Ága» von Milko Lazarov zu sehen.
Der Film handelt vom alten Rentierhirten
und Eisfischer Nanouk, der gemeinsam
mit seiner Frau Sedna in der Eiswüste
von Jakutien im asiatischen Teil von Russ-
land lebt. Sie sind die Letzten, die in der
lebensfeindlichen Umgebung geblieben
sind und die längst vergessenen Traditio-
nen ihrer Kultur bewahren. Doch rund
um die Fellhütte der beiden verändert 
sich die Umwelt. Der Klimawandel lässt
das Eis schmelzen, und eine mysteriöse
Krankheit tötet die Wildtiere.

Hin und wieder bekommt das Paar Be-
such von Sohn Chena, der nicht nur
Feuerholz mitbringt, sondern auch den
Geschichten von Nanouk zuhört. Einzig
zur Tochter Ága, die die Familie im Streit
verlassen hat, haben die Eltern keinen 
Kontakt mehr. Ága arbeitet inzwischen
in einer entfernten Diamantenmine. Na-
nouk macht sich auf die Reise, um seine
Tochter noch einmal zu sprechen. (RED)

Das Junge Theater erhält 
finanzielle Rückendeckung
Nach Jahren des Ringens hat das Junge Theater Graubünden nun eine Leistungsvereinbarung mit 
dem Kanton abschliessen können. Ein Umstand, der «Sicherheit und Kontinuität» garantieren soll.

VON FRANCO BRUNNER

«Gut Ding will Weile haben.» Dieses –
zugegebenermassen reichlich abge-
droschene – Sprichwort beschreibt das
Streben des Jungen Theater Graubünden
nach einer ka ntona len Leist ungs-
vereinbarung ganz treffend. Bereits 2014
wurde der Verein, der gerade in seine
achte Spielsaison startet, mit einem
ersten Gesuch für solch eine Leistungs-
vereinbarung beim Kanton vorstellig. Ein
zweites Mal im Jahr 2017. Beide Male ohne
Erfolg.

Nun hat es endlich geklappt, und das
Team um Gesamtleiter Roman Weishaupt
konnte mit dem Kanton eine Verein-
barung über 30 000 Franken pro Jahr –
gültig bis 2021 – abschliessen. Hinzu
kommt eine gleichlang andauernde
Vereinbarung mit der Stadt Chur über
15 000 Franken pro Jahr.

Kontinuität und Sicherheit
«Wir sind natürlich unheimlich glücklich
darüber, dass wir diese Vereinbarungen
abschliessen konnten», erklärte Gesamt-
leiter Weishaupt gestern an einer Medien-
konferenz in Chur. Trotzdem. Der Verein
ist auch in Zukunft noch auf zusätzliche
Gelder der öffentlichen und auch priva-
ten Hand angewiesen, um seine Philo-
sophie – «Theateraufführungen von einer
hochstehenden künstlerischen und in-
haltlichen Vision unter der Leitung von
professionellen und erfahrenen Theater-
schaffenden erarbeiten» – umsetzen zu
können.

Mit der Leistungsvereinbarung habe 
man allerdings eine Basis und somit ein
Gefühl der Kontinuität und Sicherheit
schaffen können, das man auch nach
aussen tragen könne, sagte Weishaupt
weiter. Dementsprechend wichtig sei
dieser Schritt für den Verein. Geknüpft
sind die Vereinbarungen an zu erbrin-
gende Leistungen wie etwa der Program-
mierung, Orientierung und Durch-
führung von im Minimum zwei Theater-

projekten pro Jahr in zwei verschiedenen
Regionen im Kanton. So stehen in der
achten Saison des Jungen Theater
Graubünden neben einer Aufführung in
Chur noch je ein Projekt in der Surselva
und im Engadin auf dem Programm, wie
die Verantwortlichen bekannt gaben.

«Frühlings Erwachen» in Chur
In Chur wird unter der Leitung der
Theaterpädagogin Fiona Schmid das
Drama «Frühlings Erwachen» von Frank
Wedekind erarbeitet und als Koproduk-
tion mit dem Theater Chur im April 2019
in der Churer Postremise aufgeführt. Das
Jugendstück mit dem Untertitel «Eine
Kindertragödie» handelt von Jugend-
lichen, die – mitten in ihrer Pubertät ste-
ckend –, mit den Problemen der gesell-
schaftlichen Intoleranz der Erwachse-
nenwelt konfrontiert werden, wie es in
der Medienmitteilung heisst.

Das zweite Projekt des Jungen Theater
Graubünden entsteht in der Surselva,
genauer gesagt in Ilanz. Hier wird Anfang

April 2019 im Cinema sil plaz unter der
Kursleitung von Barbara Schneider ein
Werk von Ödön von Horváth auf die
Bü h ne gebrac ht werden. I n der
Endauswahl stehen indessen noch die
Stücke «Kasimir und Karoline» sowie
«Himmelwärts».

Was im Engadin aufgeführt wird, steht
derweil noch nicht fest. Bis Weihnachten
führt Lorenzo Polin noch den Grund-
kurs, bevor Weishaupt gemeinsam mit 
den Jugendlichen ab Januar ein Theater-
stück einstudieren wird. Ein Stück, das
Ende Mai, Anfang Juni 2019 in Koproduk-

tion mit dem Silser Hotel «Waldhaus» aus
Anlass von dessen 111-Jahr-Jubiläum auf-
geführt wird.

Ver vollständig t w ird das Saison-
programm mit zwei Frühlingsferien-
Theaterwochen für Kinder ab zehn
Jahren in der Surselva und im Engadin,
wo unter der Leitung von Annina
Sedlacek und Marina Blumenthal das «Be-
wegungsschauspiel» thematisiert wird.

Grosse Vision
Mit diesem Angebot schafft es das Junge
Theater Graubünden auch in der neuen
Spielzeit, einigen Jugendlichen die Schön-
heit der Theaterwelt näherzubringen und
in ihnen die Leidenschaft für das
Bühnenschauspiel zu wecken. Ein weite-
rer Schritt hin zur grossen Vision des
Ju ngen Theater Graubü nden, den
«Kanton mit Theater zu überfluten», wie
es Weishaupt gestern formulierte.

Weitere Informationen unter 
www.jungestheater.gr

Haben einiges vor: Roman Weishaupt (ganz links) und die Mitglieder des Vereins Junges Theater Graubünden sind künftig 
dazu verpflichtet, im Minimum zwei Theaterprojekte pro Jahr durchzuführen. Bild Yanik Bürkli

Vervollständigt wird das
Saisonprogramm mit zwei
Frühlingsferien-Theater-
wochen für Kinder ab
zehn Jahren.

«Wir sind natürlich 
unheimlich glücklich 
darüber, dass wir
diese Vereinbarungen
abschliessen konnten.»

ROMAN WEISHAUPT, 
GESAMTLEITER JUNGES THEATER 
GRAUBÜNDEN

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16
Jahren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsal-
ters Filmvorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00
Uhr beendet sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle
Filmvorführungen besuchen, falls sie das festgelegte Zu-
trittsalter nicht um mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die
Verantwortung für die Einhaltung der Altersbestimmungen
liegt bei der Begleitperson.
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Johnny English: Man lebt nur dreimal - Der
Technikfremde Pannenspion Johnny English muss ei-
nen Cyber- Angriff auf den britischen Geheimdienst
stoppen. Mit Rowan Atkinson.
13.00 Deutsch ab 6J empf ab 8J
Phantastische Tierwesen: Grindelwalds
Verbrechen - Der mächtige dunkle Zauberer Grin-
delwald plant eine Machtübernahme, die nur Schüler
von Albus Dumbledore stoppen können. Mit Johnny
Depp und Jude Law. Von J.K. Rowling.
15.00 2D
19.45 3D Deutsch ab 12J
Wolkenbruchs wunderliche Reise - Komödie
um den Juden MottiWolkenbruch und seine Mame.
17.45 Deutsch ab 12J
Nur ein kleiner Gefallen - Die Abgründe
menschlicher Beziehungen zwischen Freundschaft
und Verrat mit Anna Kendrick und Blake Lively.
22.30 Deutsch ab 12J

Gans im Glück - Weil Gänserich Peng sich verletzt
hat ziehen die anderen Gänse ohne ihn nach Süden.
13.15 Deutsch ab 6J
Johnny English: Man lebt nur dreimal - Der
Pannenspion Johnny English muss einen Cyber- An-
griff auf den britischen Geheimdienst stoppen.
13.30, 15.30 Deutsch ab 6J empf ab 8J
Bohemian Rhapsody - Mitreissender Film über die
Rockband Queen und den Leadsänger Freddy Mercury.
14.00, 19.30 Deutsch ab 12J
Smallfoot - Ein Animationsfilm über Freundschaft,
Mut und Entdeckerfreude.
15.15 2D Deutsch ab 6J empf ab 8J
First Man - Aufbruch zum Mond - Das Leben
Neil Armstrongs und die Geschichte der amerika-
nischen Raumfahrt zwischen 1961 und 1969.
16.45 Deutsch ab 12J
Everbody Knows - Eine spannende Geschichte von
Meisterregisseur Asghar Farhadi mit Penelope Cruz und
Javier Bardem.
17.30 Span./d/f ab 12J empf ab 14J
25 km/h - Die Geschichte zweier Brüder, die Mithilfe
von Benzin und wenig PS zueinander finden.
17.30 Deutsch ab 12J
Nur ein kleiner Gefallen - Die Abgründe
menschlicher Beziehungen zwischen Freundschaft
und Verrat mit Anna Kendrick und Blake Lively.
20.00 Deutsch ab 12J
Night School - Komödie um einen Lebenskünstler
und Schulabbrecher (Kevin Hart) der auf der Abend-
schule für einen neuen Job seinen Schulabschluss
nachholen muss.
20.00 Deutsch ab 12J
Phantastische Tierwesen: Grindelwalds
Verbrechen - Der mächtige dunkle Zauberer Grin-
delwald plant eine Machtübernahme, die nur Schüler
von Albus Dumbledore stoppen können.
22.15 2D Deutsch ab 12J
# Female Pleasure - Der Film zeigt das Leben von
fünf Frauen, die sich gegen religiöse Schranken aufleh-
nen und dafür ihr Leben riskieren.
22.30 OV/d/f ab 12J empf ab 14J
Operation Overlord - Amerikanische Soldaten
stossen in Frankreich auf ein Geheimlabor der Nazis.
22.30 Deutsch ab 16J

Sonntag, 18.11.2018

Wolkenbruchs wunderliche Reise - Komödie
um den Juden MottiWolkenbruch und seiner Mame.
11.00, 18.30 Deutsch ab 12J
Phantastische Tierwesen: Grindelwalds
Verbrechen - Der Zauberer Grindelwald plant eine
Machtübernahme, die nur Schüler stoppen können.
13.00 2D Deutsch
15.45 3D Deutsch
20.30 3D E/d/f ab 12J

Johnny English: Man lebt nur dreimal - Mit
Rowan Atkinson.
10.30, 15.00 Deutsch ab 6J empf ab 8J
25 km/h - Die Geschichte zweier Brüder, die Mithilfe
von Benzin und wenig PS zueinander finden.
10.30 Deutsch ab 12J
Gans im Glück - Weil Gänserich Peng sich verletzt
hat ziehen die anderen Gänse ohne ihn nach Süden.
10.45 Deutsch ab 6J
Die Unglaublichen 2 - Als Familie müssen sie ei-
nen Bösewicht stoppen.
12.30 2D Deutsch ab 6J empf ab 10J
Bohemian Rhapsody -Mitreissender Film über die
Rockband Queen und den Leadsänger Freddy Mercury.
12.45, 18.00 Deutsch ab 12J
First Man - Aufbruch zum Mond - Das Leben
Neil Armstrongs und die Geschichte der amerika-
nischen Raumfahrt zwischen 1961 und 1969.
13.00, 20.45 Deutsch ab 12J
Nur ein kleiner Gefallen - Über die Abgründe
menschlicher Beziehungen. Mit Blake Lively.
15.30 Deutsch ab 12J
Night School - Komödie um einen Lebenskünstler
und Schulabbrecher (Kevin Hart) der auf der Abend-
schule für einen neuen Job seinen Schulabschluss
nachholen muss.
15.45 Deutsch ab 12J

Kulturkino Kino Chur:
Aga - Ein Trigon- Film. Das Lied der Eiswüste.
17.00 Jakutisch/d/f ab 16J
A Star is born - Die private Beziehung des Country-
musicstars Jackson Maine gerät in eine Krise als seine
PartnerinAlly zum Star wird.
18.15 Deutsch ab 12J
Der Vorname - Beim Dinner eskaliert die Situation
als, als der Vater den Namen des Babys ändert.
19.00 Deutsch ab 12J
# Female Pleasure - Der Film zeigt das Leben von
fünf Frauen, die sich gegen religiöse Schranken aufleh-
nen und dafür ihr Leben riskieren.
21.00 OV/d/f ab 12J empf ab 14J
Everbody Knows - Eine spannende Geschichte von
Meisterregisseur Asghar Farhadi mit Penelope Cruz und
Javier Bardem.
21.00 Span./d/f ab 12J empf ab 14J


